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Weiterbildungsangebot für (angehende) Führungskräfte 
„100 mal Zukunft – Konsequent leiten und weiterentwickeln“ 
 
In dieser Weiterbildung geht es um die Gestaltung der Zukunft in der Behindertenhilfe und Sozial-
psychiatrie, es geht um die Zukunft Ihrer Einrichtungen und Dienste, es geht um Ihre Zukunft als 
Führungskraft. Sie erhalten mit dieser Weiterbildung eine umfassende Qualifizierung auf wissen-
schaftlichem Niveau, um den zukünftigen Herausforderungen als (angehende) Führungskraft in 
diesen Arbeitsbereichen kompetent gerecht werden zu können. 

Die Weiterbildungsmaßnahme wird bundesweit an 5 Standorten mit je 20 Teilnehmenden (Berlin, 
Eisenach, Gütersloh, Hamburg und Würzburg) zeitlich versetzt, aber inhaltlich parallel, durchge-
führt. Die Wahl eines bevorzugten Standortes für die Teilnahme ist möglich. Sollte Ihnen die Teil-
nahme an diesem Standort nicht möglich sein, wird eine Alternative mit Ihnen abgestimmt. 

Projektpartner sind die Fachhochschule der Diakonie (FHdD, Bielefeld - Federführung), der Bundes-
verband evangelische Behindertenhilfe e.V. (BeB, Berlin) und die Bundesfachakademie Bufa gGmbH 
(Münster). 

 
Inhalte und Themen der Weiterbildung 

 Sozialpolitische Entwicklungen – Herausforderungen (Behindertenhilfe/Sozialpsychiatrie) 
▫ Demografische Entwicklungen und die Konsequenzen für Behindertenhilfe/Sozialpsychiatrie 
▫ Inklusion: Integration/Teilhabe/Teilgabe 
▫ UN-Charta + internationale Entwicklungen: Ambulantisierung + Konversion; Empowerment, Assistenz, 

Veränderung des Berufsverständnisses 
▫ Vernetzung/Sozialraumorientierung; Kommunale Hilfeplanung; Bürgerschaftliches Engagement  
▫ Bioethik im Kontext der Behindertenhilfe und Sozialpsychiatrie  
▫ Menschen mit sehr hohem Hilfebedarf 
▫ Trialogischer Ansatz, Ex-In-Prozesse (Experience Involvement) 
▫ Internationale Entwicklungen 

 Sozial-Management einschließlich BWL 
▫ Managementkonzepte und -systeme in NPOs 
▫ Management-Tools 
▫ Veränderungsmanagement 
▫ Grundlagen Sozialmarketing 
▫ Grundlagen der BWL; Kosten- und Leistungsrechnung, Budgeterstellung 
▫ Grundlagen der Finanzierung (SGB V + SGB  XII) 
▫ Persönliches Budget/Umstellung der Finanzierung 
▫ Controlling 
▫ Qualitätsentwicklung in der Behindertenhilfe/Sozialpsychiatrie 

 Personalmanagement 
▫ Personalarbeit: von der Gewinnung bis zum Ausscheiden; Anreiz-Systeme 
▫ Personalentwicklung; lebensphasenorientiertes Personalmanagement 
▫ Betriebliches Gesundheitswesen 
▫ Personalführung: Führungskonzeptionen, -stile, -instrumente 
▫ Entwicklung eines persönlichen Führungsstils, Rollenverständnis als Führungskraft 
▫ Werteorientiertes Führen (diakonische Profilierung) 
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 Diversity Management + Gender Mainstream 
▫ Rechtlicher Rahmen  
▫ Gender-Studies; Gender-Kompetenzen 
▫ Gender-Budgetierung 
▫ Teamentwicklung unter DiM-Aspekten 

 Projektmanagement 
▫ Einführung in Projektmanagement 
▫ Projektstrukturierung + Projektphasen 
▫ Projektumfeld + Stakeholderanalysen 
▫ Prozesssteuerung in Projekten 
▫ Projektcoaching 

 Lernen + Reflektieren 
▫ Lernen lernen; Altersphasen gerechtes Lernen 
▫ Arbeiten im Netz (Lern- und Wissensplattform) 

Die Lerneinheiten in den 6 Seminarwochen werden durch Fachliteratur und spezifische Aufgaben 
unterstützt, die wir Ihnen auf einer Lernplattform (Blended learning) bereitstellen und die von den 
jeweils unterrichtenden Dozent/innen betreut werden. Zusätzlich sind eine 2-tätige Tagung zu eu-
ropäischen Entwicklungen in der Behindertenhilfe / Psychiatrie sowie eine einwöchige Austausch-
Hospitation vorgesehen. Parallel wird im Rahmen des Diakonie Wissensportals für die Weiterbil-
dung „100 x Zukunft“ ein eigener Bereich aufgebaut. Er steht Ihnen als Teilnehmer/in zur langfris-
tigen Kooperation und für intensive Netzwerkarbeit zur Verfügung und wird nach Abschluss der 
Weiterbildung vom BeB fortgesetzt. 

Zentraler Bestandteil der Weiterbildung ist ein selbständig geleitetes Veränderungs-/ Erneuerungs-
projekt im eigenen Arbeitsfeld, das sich im Rahmen der Weiterbildung aus der Analyse des Verän-
derungs-/Erneuerungsbedarfes in Ihrem Arbeitsfeld heraus entwickelt und einen Kristallisations-
punkt der verschiedenen inhaltlichen Aspekte dieser Weiterbeildung darstellt. 

 
Umfang der Weiterbildung 

6 Seminarwochen á 40 Unterrichtsstunden, ca. 80 Unterrichtsstunden häusliche Selbstlerneinheiten 
einschl. Erstellung des Projektberichtes, 38 Std. Hospitation, 14 Stunden Projektcoaching in Grup-
pen zzgl. Telecoaching, 14 Unterrichtsstunden „Tagung zur europäischen Entwicklung in der Be-
hindertenhilfe/Sozialpsychiatrie“, insgesamt ca. 400 Unterrichtsstunden 

 
Zielgruppe 

Mitarbeiter/innen der mittleren und oberen Leitungsebene diakonischer Träger, die Führungsaufga-
ben in der Behindertenhilfe oder Sozialpsychiatrie wahrnehmen bzw. sich im Rahmen dieser Wei-
terbildung darauf vorbereiten 

 
Teilnahmevoraussetzungen 

 Eine mindestens dreijährige Fachschulausbildung und 

 mindestens zwei Jahre Berufserfahrung in der Behindertenhilfe bzw. Sozialpsychiatrie. 

 Mitgliedschaft des Trägers im BeB (Mitarbeitende des DW der EKD oder eines diakonischen 
Landesverbandes sind den BeB-Mitgliedern gleichgestellt). 
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Abschlussverfahren/Zertifikat 

Die Qualifizierungsmaßnahme wird mit einem Kolloquium abgeschlossen, in dem das Arbeitspro-
jekt kritisch reflektiert und der Lernzuwachs nachgewiesen wird. Voraussetzung zur Zulassung für 
das Abschlusskolloquium ist die regelmäßige aktive Teilnahme an den Seminareinheiten, der Hospi-
tation, den Projektberatungen (maximal 5 Fehltage) sowie die Durchführung des Arbeitsfeld-
Projektes. 

Die erfolgreiche Teilnahme wird mit einem detaillierten und qualifizierten Hochschul-Zertifikat be-
scheinigt; bei nicht-erfolgreicher Teilnahme wird eine Teilnahmebescheinigung ausgehändigt. In 
Bachelor- und Masterstudiengängen kann dieses Zertifikat von der den Studiengang durchführen-
den Hochschule mit bis zu 20 CP ETCS anerkannt werden. 

Der Abschluss entspricht ebenfalls den Anforderungen der HeimPersV § 2, 2.2. 

 
Weiterbildungsleitung 

Prof. Dr. Martin Sauer, FH der Diakonie, Bielefeld (wissenschaftl. Leitung) 
Birgit Benad (Projektleitung). 

 
Referenten der Weiterbildung 

Zum Beispiel: 
Ulrich Nicklaus, Dipl. Soz. Päd., Supervisor, Bufa Münster, (Projekt-Coach),  
Prof. Dr. Susanne Vaudt, Prof. Dr. Tim Hagemann, Prof. Dr. Peter Weber, Angela Quack, Dipl. Heil-
päd., alle FH der Diakonie 

 
Orte/Termine der Weiterbildung 

2010
1. Einheit 2. Einheit 3. Einheit 4. Einheit 5. Einheit 6. Einheit
Mo 11h - Fr 16 h Mo 11h - Fr 16 h Mo 11h - Fr 16 h Mo 11h - Fr 16 h Mo 11h - Fr 16 h Mo 11 - Sa 16 h

Hamburg 25.10. - 29.10.2010 31.01. - 04.02.2011 16.05. - 20.05.2011 31.10. - 04.11.2011 13.02. - 17.02.2012 07.05. - 12.05.2012

Berlin 04.10. - 08.10.2010 17.01. - 21.01.2011 23.05. - 27.05.2011 05.12. - 09.12.2011 26.03. - 30.03.2012 18.06. - 23.06.2012

Gütersloh 30.08. - 03.09.2010 10.01. - 14.01.2011 02.05. - 06.05.2011 07.11. - 11.11.2011 30.01. - 03.02.2012 30.04. - 05.05.2012

Eisenach 15.11. - 19.11.2010 14.02. - 18.02.2011 06.06. - 10.06.2011 21.11. - 25.11.2011 27.02. - 02.03.2012 11.06. - 16.06.2012

Würzburg 11.10. - 15.10.2010 21.02. - 25.02.2011 27.06. - 01.07.2011 12.12. - 16.12.2011 12.03. - 16.03.2012 21.05. - 26.05.2012

2011 2012

 
Investition 
Die Weiterbildung wird durch das Programm "rückenwind - Für die Beschäftigten in der Sozialwirt-
schaft" und damit durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und den Europäischen 
Sozialfonds gefördert. 

Deswegen beträgt die Teilnahmegebühr für diese umfassende und anspruchsvolle Qualifizierungs-
maßnahme nur 3.500 € einschließlich der Kosten für Übernachtung und Verpflegung in den Semi-
narhotels (zzgl. Reisekosten). Dieser Betrag kann bei Zusage weiterer Fördermittel ggf. noch auf ca. 
2.750 € gesenkt werden 
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Anmeldeverfahren 

 Für Ihre Anmeldung füllen Sie bitte das beigefügte Anmeldeformular aus und reichen Sie uns 
dieses spätestens bis zum 15.06.2010 ein. 

 Die Auswahl der Teilnehmenden erfolgt durch die Projektträger (FHdD in Abstimmung mit dem 
BeB). Ein Rechtsanspruch auf die Teilnahme besteht nicht. 

 Bewerbungen von Frauen sowie von Mitarbeitenden aus kleinen und mittleren Einrichtungen 
(KMU1) werden bevorzugt behandelt. Sollten mehr Anmeldungen eingehen, als Plätze vorhan-
den sind, ist die Reihenfolge des Eingangs ausschlaggebend. 

 Anfang Juli 2010 erhalten Sie eine verbindliche Zusage bzw. Absage (bzw. einen Wartelisten-
platz) 

 

 

Falls Sie Fragen haben, stehen wir Ihnen gerne für weitere Auskünfte zur Verfügung. 

Ansprechpartnerin 

Frau Birgit Benad 
Fachhochschule der Diakonie gGmbH 
Fortbildungsprogramm 100xZukunft 
Grete-Reich-Weg 9 
33617 Bielefeld 

Tel.-Nr.: 0521 144-3452 
Fax-Nr.: 0521 144-3032 
E-Mail: birgit.benad@fhdd.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Programm "rückenwind - Für die Beschäftigten in der Sozialwirtschaft" wird durch das Bundesministeri-
um für Arbeit und Soziales und den Europäischen Sozialfonds gefördert. 

                                            
1 KMU = Rechtsträger mit max. 250 Mitarbeitenden und einem Jahresumsatz von höchstens 50 Mio. Euro 
oder max. 250 Mitarbeitenden und eine Jahresbilanzsumme von höchstens 43 Mio. Euro 
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Weiterbildungsangebot für (angehende) Führungskräfte 
„100 mal Zukunft – Konsequent leiten und weiterentwickeln“ 
Anmeldeformular 
 
Persönliche Angaben der/des Teilnehmenden 

Name:   

Vorname:   

Anschrift:   

   

Tel.-Nr.:   

Fax.-Nr.:   

E-Mail:   

 
Angaben zum Arbeitgeber 

Name:   

   

Anschrift:   

   

 

Rechtsträger entspricht den KMU-Kriterien1 Ja    Nein  

Rechtsträger ist Mitglied im Bundesverband ev. Behindertenhilfe (BeB)  Ja    Nein   

Der Standort der Einrichtung befindet sich in den alten Bundesländern   
 in den neuen Bundesländern   
 

Bewerber/innen aus Einrichtungen außerhalb des BeB oder den gleich gestellten Diakonischen Wer-
ken werden auf einer Warteliste geführt. Sie werden sofort informiert, sobald ein freier Platz zur 
Verfügung steht. 
 

Wahl des Standortes für die Fortbildung (bitte ankreuzen) 

1. Wahl: Berlin  Hamburg  Gütersloh  Eisenach  Würzburg  

Ersatzweise: Berlin  Hamburg  Gütersloh  Eisenach  Würzburg  

                                            
1 Max. 250 Mitarbeitende und einen Jahresumsatz von höchstens 50 Millionen Euro oder  

250 Mitarbeitende und eine Jahresbilanzsumme von höchstens 43 Millionen Euro 
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Angaben zum beruflichen Werdegang der/des Teilnehmenden 

Nr. Arbeitgeber Funktion Dienstzeit  
(Jahre) 

1.  
 

  

2.  
 

  

3.  
 

  

4.  
 

  

5.  
 

  

6.  
 

  

 

Rechnungsempfänger  

Arbeitgeber (wie oben)  

Teilnehmer/in (Adresse wie oben)  

Sonstige  nämlich: 

Name:   

   

Anschrift:   

   

 

 
Ort, Datum  Unterschrift der/des Teilnehmers/ 

der Teilnehmerin 

 

 
Ort, Datum  Zustimmung des Arbeitgebers 

 

 

Bitte fügen Sie Ihrer Anmeldung eine Kopie des Ausbildungsnachweises (ohne Beglaubigung) bei. 

 

Das Programm "rückenwind - Für die Beschäftigten in der Sozialwirtschaft" wird durch das Bundesministeri-
um für Arbeit und Soziales und den Europäischen Sozialfonds gefördert. 
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